
K.u.k. Geniedirektion in Przemysl. 

Res. Nr. 561/Ausr. 

Gefährdung der Brücke bei Ostrow. 

 

 

An 

 

das k.u.k. Festungskommando  

 

                                                                                                                                     in 

 

                                                                                                                                Przemysl 

Przemysyl am 21. September 1914. 

 

     Gegen die Brücke bei Ostrow werden seit gestern Attentate derart verübt, dass ganze Flösse, frisch 

abgehauene 1 m starke Weidenbäume samt den Kronen etz. abgelassen werden. 

     Zwei über den San gespannte Ketten u. die Piloten-Flussperre sind bereits zerstört, die Brücke konnte bisher 

bewahrt werden. 

     Bitte wenn es noch möglich ist, die Gendarmerieposten längs des San entsprechend anweisen zu wollen. 

 

 



                                 22.9.1914                                 9.25 vorm. 

 

 

 

 

Oberst Mezet aus Ostrow. 

 

     an der in Standsetzung der Schlusskettensperren wird gearbeitet. Diese Sperren werden voraussichtlich im 

Laufe der Nacht fertig. Die Brücke vom angeschwemmten Holz befreit und vollkommen intakt. Drei 

Stromwachen oberhalb der Brücke aufgestellt. 

 

                                                            3. Vert. Bez. Kmdo. 


